
 

 

ALDI Einkauf GmbH & Co. oHG,  
Unternehmenskommunikation, Ruhrallee 307-309, 45136 Essen, aldi-nord.de  

ALDI SÜD Dienstleistungs-GmbH & Co. oHG,  
Unternehmenskommunikation, Burgstraße 37, 45476 Mülheim a. d. Ruhr, aldi-sued.de 

 
 

Seite 1 von 2 

Harte Arbeit zahlt sich aus: ALDI veröffentlicht 
abschließenden Detox-Bericht 

 
Salzburg/Essen/Mülheim an der Ruhr (17.07.2020) ALDI Nord und ALDI SÜD 

haben ihren gemeinsamen „ALDI Detox Report 2020“ veröffentlicht, der den 

Abschluss des ALDI Detox Commitments nach fünf Jahren intensiver Arbeit 

markiert. Der Bericht hebt die Fortschritte beider Unternehmensgruppen in 

Bereichen wie Chemikalienmanagement und Transparenz entlang der 

Lieferketten hervor, die in enger Zusammenarbeit mit ihren 

Geschäftspartnern und weiteren Stakeholdern erzielt wurden.  

 

Im Jahr 2015 haben sich die Unternehmensgruppen ALDI Nord und ALDI SÜD 

gemeinsam mit 80 internationalen Mode-Einzelhändlern dem Greenpeace Detox 

Commitment angeschlossen, das auf den Verzicht unerwünschter Chemikalien aus 

den Lieferketten für Textilien und Schuhe abzielt. Der nun veröffentlichte „ALDI 

Detox Report 2020“ fasst den von ALDI in den vergangenen fünf Jahren 

beschrittenen Weg zusammen und gibt einen umfassenden Einblick in die 

Maßnahmen, die ALDI zur Erfüllung des Detox Commitments ergriffen hat. „Wir 

wissen, dass unsere täglichen Entscheidungen Auswirkungen auf die gesamte 

Wertschöpfungskette haben, und wir sind uns unserer Verantwortung bewusst – 

dies trifft in besonderem Maße auf unser Engagement für Verbesserungen im 

Bereich Umweltschutz zu“, sagt Anke Ehlers, Geschäftsführerin der Abteilung 

Corporate Responsibility International (CRI) der Unternehmensgruppe ALDI SÜD. 
 

Wichtigste Erfolge: Fokus auf sechs strategische Bereiche 

Die Detox-Strategie von ALDI konzentriert sich auf sechs Bereiche: Systemischer 

Wandel, Chemikalien-, Lieferketten- und Datenmanagement sowie auf den Dialog 

mit Interessenvertretern und Schulungen. So hat ALDI umfassend Transparenz in 

der Lieferkette geschaffen, die Eliminierung gefährlicher Chemikalien aus der 

Lieferkette und den Produkten vorangetrieben und zu einer Verringerung des 

ökologischen Fußabdrucks seiner Textilien und Schuhe beigetragen. Zu den 
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wichtigsten Erfolgen gehören die erfolgreiche Einführung eines Systems zur 

Reduktion unerwünschter Chemikalien aus den Lieferketten, die Ausrichtung der 

Abwasser-und Schlamm-Anforderungen an branchenweite Standards und die 

Umstellung auf nachhaltigere Materialien wie etwa wasserbasiertes Polyurethan 

(PU) und nachhaltige Baumwolle. „Unsere Erfolge resultieren aus der 

Zusammenarbeit mit unseren Geschäftspartnern sowie der Beteiligung an 

branchenweiten Initiativen. Wir haben die Herausforderungen gemeistert, indem 

wir uns in Arbeitsgruppen zusammengeschlossen und unsere Anstrengungen 

gebündelt haben, um die größtmögliche Wirkung zu erzielen“, sagt Christoph 

Georgius, Business Unit Director Corporate Responsibility/Quality Assurance 

International bei ALDI Nord.  
 
ALDI definiert zukünftige Ziele 

Aufbauend auf den bisherigen Erfolgen setzt ALDI auf weitere Standards und 

verstärkt die Zusammenarbeit mit seinen Partnern, um neue Ziele zu erreichen. 

Die Schwerpunktbereiche über 2020 hinaus sind die Erreichung des Ziels von 100 

Prozent nachhaltiger Baumwolle bis 2025, die Fokussierung der Maßnahmen im 

Bereich Chemikalienmanagement auf die Länder und Produktionsstätten mit den 

höchsten Risiken sowie die bedarfsorientierte Ausweitung von sogenannten 

Capacity-Building-Programmen für Geschäftspartner. So erfolgten bereits 

unternehmensintern und -extern verschiedene Schulungsmaßnahmen und 

Workshops, wie Webinare sowie die Teilnahme an den „Advanced Chemical 

Management Trainings“. 

 

Den abschließenden „ALDI Detox Report2020“ finden Sie auf den CR-Seiten von 

ALDI Nord und ALDI SÜD. Weiterführende Informationen zum Engagement im 

Bereich Textilien erhalten Sie zudem hier. 

 

Pressekontakt:  

Unternehmensgruppe ALDI Nord: Serra Schlesinger, presse@aldi-nord.de 

Unternehmensgruppe ALDI SÜD: Lina Binder, presse@aldi-sued.de 
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